
Du 
       gibst Speise 
allen zur rechten 

         Zeit, so sagt’s der Psalm.  
Kaum zu glauben - doch wenn 
    wir nicht anfangen, alles neu  
      zu teilen, werden wir es nie 
                                   erfahren. 

                Fridolin Löffler

September/Oktober 2023

Bild: Walter Pressler



Gott sei Dank gibt es wieder ein Erntedank- und 
Pfarrfest in unserer Pfarre! Dass wir wieder normal 
feiern können, ist nach den Pandemieerfahrungen 
nicht mehr so selbstverständlich. Unser Erntedank-
fest findet im Freien statt, wir setzen uns der Witte-
rung aus. Das bedeutet oft ein Zittern und Bangen, 
wenn man vor dem Fest die Wetterentwicklung be-
obachtet, denn Regen und Kälte verderben nicht nur 

die Feierlaune, son-
dern schaden auch 
dem Umsatz. 
Diese „Stimmung“ vor 
dem Fest passt eigent-
lich ganz gut zu dem, 
was wir feiern, denn 
auch die Ernte eines 
Jahres ist enorm vom 
Wetter abhängig. Das 
Zittern und Bangen 
beginnt für viele beim 
Spätfrost im Frühling 
und endet erst nach 
Einbringen der Ernte. 
Dazwischen gibt es, 
so wie heuer in Villach, 
Hagel und Sturm, 
Starkregen und Über-
flutungen. Dass es 
eine halbwegs gute 
Ernte gibt, ist also 
längst nicht selbstver-
ständlich, und über-
haupt gibt es weder 
Anspruch noch An-
recht darauf. 
Wie schnell ist doch 
alles vernichtet und 
zerstört oder un-
brauchbar! „Gott sei 
Dank, hat es mich 
nicht erwischt!“ den-
ken sich manche, 
„Gott sei Dank ist mei-
nem Garten, meinen 
Feldern, meinem Wald 
nichts passiert!“ 

„Dieses „Gott sei Dank“ kommt 
uns sehr schnell über die Lippen. 
Meinen wir wirklich Gott als 
Adressaten unseres Dankes? 
Oder ist dieses „Gott sei Dank“ 
nur eine unbedachte, achtlos da-
hingesagte Floskel der Erleichte-
rung oder eine angewöhnte 
Redewendung? 
 
Wie können wir Gott unseren Dank erweisen?  
 
Wenn wir uns bei Mitmenschen bedanken, verwen-
den wir neben Dankesworten meist kleine Zeichen, 
Dankgeschenke, um unsere tiefe Dankbarkeit zum 
Ausdruck zu bringen. Hierin wird wohl der Ursprung 
aller Dankesopfer Gott gegenüber liegen. Beim Ern-
tedank hat man Gott im Tempel die Erstlingsgaben 
dargebracht: „Von den Erstlingsfrüchten deines 
Ackers sollst du die besten in das Haus des Herrn, 
deines Gottes, bringen“ (Ex 23,19a). Er ist nach bib-
lischem Verständnis der eigentliche Herr der Ernte, 
ihm gehört die gesamte Ernte. Zeichenhaft und in 
Dankbarkeit werden ihm deshalb die Erstlings-
früchte, dargebracht. Im alten Israel war man außer-
dem verpflichtet, nicht nur Gott, sondern auch den 
„Einkommensschwachen“ alle drei Jahre ein Zehntel 
der Ernte zu überlassen: “Wenn du im dritten Jahr, 
dem Zehntjahr, alle Zehntanteile von deiner Ernte 
vollständig ausgesondert und für die Leviten, Frem-
den, Waisen und Witwen abgeliefert hast und sie 
davon in deinen Stadtbereichen essen und satt wer-
den, dann sollst du vor dem Herrn, deinem Gott, 
sagen: Ich habe alle heiligen Abgaben aus meinem 
Haus geschafft. Ich habe sie für die Leviten und die 
Fremden, für die Waisen und die Witwen gegeben, 
genau nach deinem Gebot, auf das du mich ver-
pflichtet hast.“ (Dtn 26,12-13).  
Die Dankbarkeit für eine gute Ernte öffnet das Herz 
für die Armen. Die Großzügigkeit wird zum Gradmes-
ser der Dankbarkeit. Ein wirklich dankbarer Mensch 
ist immer zugleich ein Teilender. 
Im Tagesgebet zum Erntedankfest heißt es deshalb: 
„Gott, wir danken dir für die Ernte dieses Jahres. 
Nähre damit unser irdisches Leben und gib uns 
immer wieder das tägliche Brot, damit wir dich für 

deine Güte preisen und 
mit deinen Gaben den 
Notleidenden helfen 
können.“ 
 
Johannes Biedermann

und zusammenhaLten. Sie Lassen uns nicht nur LageweiLe und Leid, 
VerLetzungen und Launen vieLLeicht Leichter ertragen, sondern befähi-
gen uns womögLich in unserem Land mit unserem LebensLauf eine 
kLeine Spur der Liebe zu hinterLassen. 
KLeine ImpuLse zum ÜberLegen und Grundinformationen über die Pfar-
ren, das woLLen wir weiterhin in gewisser RegeLmäßigkeit Liefern.             
ALLes Liebe, das Redaktionstem!

Ein L, das uns ver-
bindet. 

 

Liebe St. Leonharder und 
Landskroner Leserinnen 
und Leser! 

Lassen sie sich die 
neuen Pfarrnachrichten 
nicht entgehen. Launig 
verknüpft das neue Logo 
St. Leonhard und Maria 
Landskron im L. 
L wie Lebendig und Leut-
selig, LeidenschftLich 
und Lustig, Lehrreich und 
Lernfähig, Leidensfähig 
und Lichtbringend, Le-
bensnah und Liebevoll 
(uvm.) mögen ErLeb-
nisse beschreiben, die 
Leute in unserem Pfarr-
Leben zusammenführen

Erntedank - Gott sei Dank!?



Lebensbewegungen 

Getauft wurden: 
Keckel Maddox Jason 
Messner Laura 
Köchl Hannah Maline 
Rabitsch Lio 
Barilec Teo 
Geheiratet haben: 
Müller Andreas Mario und  
Müller Manuela-Lydia, geb. Puschütz 
Verstorben sind: 
Volkmar Kurt, 04.01. 2023 
Lepuschitz Maria, 09.01.2023 
Aichner Gerhard, 17.01.2023 
Hinteregger Norbert, 27.01.2023 
Seiwald Emma, 02.02.2023 
Prettner Franziska Marianna, 07.02.2023 
Patterer Konrad, 19.02.2023 
Müller Henriette, 02.04.2023 
Pretterebner Etienne, 18.05.2023 

Pfarrmosaik St. Leonhard

Anmeldung zur  

Firmvorbereitung  

in St. Leonhard 

 

Wenn du vor dem 31.12. 2010 geboren bist und im kom-
menden Jahr gefirmt werden möchtest, kannst du dich 
im Oktober persönlich zur Firmvorbereitung in der Pfarre 
anmelden: Donnerstags jeweils zwischen 17.00 und 
18.00 Uhr in der Pfarrkanzlei. Bring bitte das bereits aus-
gefüllte und vom Religionslehrer/in unterschriebene An-
meldeformular mit. Du kannst es dir von unserer 
Homepage downloaden. Wir starten dann die Firmvorbe-
reitung im November mit einem Sonntagsgottesdienst 
und der daran anschließenden Gruppeneinteilung.  

An der Firmvorbereitung können nur Jugendliche teilneh-
men, die im Pfarrgebiet von St. Leonhard wohnen. 

Sonntag, dem 24. September 2023 
Erntedank- und Pfarrfest 

 
Beginn 10:15  
Festgottesdienst mitgestaltet von  
Familie Sisti und den  
Landskroner Kirchenmäusen 
Anschließend Kurzmusical der  
Kirchenmäuse 
 
Danach Festprogramm im Pfarrgarten 
Spiele für Kinder;  
 

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt! 

Alle Pfarrangehörigen und Gäste sind  
herzlich willkommen! 

Margarethensonntag in Vassach 

Erstmals mit Mitgliedern aus der Pfarre Maria Landskron 
wurde der Margarethenkirchtag am 23.7. gefeiert. Den 

Gottesdienst außerhalb der Filialkirche und die anschlie-
ßende eucharistische Prozession gestalteten der Ge-
mischte Chor Gegendtal unter der Leitung von Frau 
Klaudia Gschwandtner gesanglich mit. Eine Abordnung 
der FF-Vassach übernahm das „Himmeltragen“. Feierlich 
zogen wir betend und singend durch den Ort , die Altäre 
auf unserem Weg wurden von Familie Eder, der Pfarre 
Maria Landskron  mit Hilfe der Familie Pressinger und der 
Familie Aichner gestaltet. Zum Ausklang des Festes orga-
nisierte der PGR in bewährter Form eine Agape.  

Dorli Eder 

Sturmschaden im Pfarrgarten, 13.Juli 2023

Kräutersegnung zu Maria Himmelfahrt 

Am Dienstag, dem 15.8. feierten wir in unserer Pfarre das 
Hochfest Maria Himmelfahrt. Die Frauenrunde unserer 
Pfarre banden fleißig zu diesem Anlass bunte Kräuter-
sträuße, die den Altar schmückten und am Ende des Got-
tesdienstes gesegnet wurden. Gegen eine freiwillige 
Spende konnten sie nach der Messe erworben werden.
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Patroziniumsfeier 18. Juni 2023 

Es war ein sehr festlicher Gottesdienst, den unsere Kir-
chenmäuse unter der Leitung von Agnes Krenn mitgestal-

tet haben. Am 
Ende des 
Gottesdiens-
tes führten 
sie ein Musi-
cal mit dem 
Thema:”Die 
Berufung der 
Jünger (Joh 
21)” auf.  

Bei der an-
schließenden 
Agape auf 
der Pfarr-
wiese be-
stand die 
Möglichkeit, 
pfarrübergrei-
fend mit den 
B e s u c h e r n 
aus St. Leon-
hard in Kon-
takt zu treten 

und sich auszutauschen. Das nächste 
Patrozinium feiern wir auch gemeinsam, 
diesmal dann am 5. November in St. Le-
onhard. Wir hoffen auf regen Gegenbe-
such der Landskroner in der 
Nachbarpfarre.
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eSämtliche Installationsarbeiten

eNeubau und Renovierung

eBarrierefreie Bäder

ealle Reparaturarbeiten

eHeizungsanlagen aller Art, Solaranlagen

ePünktlichkeit, 昀exible und 
    genaue Ausführung der Arbeit 
    sind uns oberstes Gebot!

eAnlagenbetreuung bei Ferien- 
    wohnungen  - Winterservice

leicht(er) leben
Müller Installationstechnik

www.mueller-installationstechnik.at

Christian Müller, Michael Fischer,
Alexander Franz und Renate Müller

Wir lassen Sie nicht im Regen stehen!

Prompt, zuverlässig: 
Renate und Christian Müller 

Sonntag, 17. September 2023 
Erntedank- und Pfarrfest 

 
Beginn 10:15  
Festgottesdienst mitgestaltet .vom  
MGV Landskron u. Kirchenmäusen 
Danach Festprogramm: 
Spiele für Kinder im Pfarrkindergar-      
ten, Versteigerung von Erntegaben  

 
Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt. 

 
Alle Pfarrangehörigen und Gäste sind  

herzlich willkommen!

Anmeldung zur  
Firmvorbereitung in Maria Landskron 

Wenn du vor dem 31.12. 2010 geboren bist und im kom-
menden Jahr gefirmt werden möchtest, kannst du dich im 
Oktober persönlich zur Firmvorbereitung in der Pfarrkanz-
lei anmelden: Freitags jeweils zwischen 16.00 Uhr und 
17.00 Uhr in der Pfarrkanzlei. Bring bitte das bereits aus-
gefüllte und vom Religionslehrer/in unterschriebene An-
meldeformular mit. Du kannst es dir von unserer 
Homepage downloaden. Wir starten dann im November 

mit dem Sonntagsgottesdienst und der 
daran anschließenden Gruppeneintei-
lung. An der Firmvorbereitung können 
nur Jugendliche teilnehmen, die im Pfarr-
gebiet Maria Landskron wohnen.

NÄCHSTE TERMINE: 
01. Oktober     2023 
12. November  2023 
03. Dezember  2023 

Mit Jesus in einem Mit Jesus in einem BootBoot 
Liebe Kinder, 
Liebe Eltern, 
Die Kinderkirche geht weiter! 
Wir treffen uns um 09:00 Uhr in der Pfarre 
Maria Landskron. 
 

Wir freuen uns auf dich! 
Gräbersegnung-Allerheiligen: 

 
14.00 Uhr St. Ruprecht 

15.15 Uhr Zauchen 
16.00 Uhr St. Ulrich 

Seniorencafe 
Start: Montag 09. Oktober 14 Uhr 

Wir freuen uns auf Dich! 
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